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I. Jahrgang Nr. 2b. 30. Iuni ISIS.

Schweizer-Schule
Wochenblatt der katholischen Schulvereinigungen der Schweiz.

Der „Pädagogischen Blätter" 22. Jahrgang.

Schriftleiter des Wochenblattes: Beilagen zur Schweizer-Schule:
Dr. r. Veit Gadient» Stan» Volksschule. 24 Nummern
vr. Josef Scheuber, Schwq? Mittelschule» lS Nummern
vr. y. p. vaum, vaden vie Lehrerin» 12 Nummern

Geschäftsstelle der »Schweizer-Schule-: Eberle S- Rickenbach, Einsiedeln.

Inhalt: Motion Wettstein betr. staatsbürgerlichen Unterricht. — Zum Kapitel der Jugender-
ziehung. — Johannisfest. — f Alt Domchor-Direktor Dr. I, G. E. Stehle, j— Ferienversor-
gung der Stadtkinder. — Büblein als Entdecker. — Inserate.

Beilage: Mittelschule Nr. 4 (Philologisch-historische Ausgabe).

Motion Wettstein betr. staatsbürgerlichen Unterricht.
(Votum von Ständerat I. During in der Sitzung des schweiz. Ständerates vom 17. Juni 1915.)

Gestatten Sie mir, meinen Standpunkt in der zur Beratung stehenden Frage, *)
der wohl auch derjenige der Mehrzahl meiner politischen Freunde ist, festzustellen.
Die Lösung der Aufgabe ist mir erleichtert worden durch die Art und Weise, wie
der Hr. Motionssteller die Motion begründete, sowie besonders auch durch die

Erklärungen des verehrten Hrn. Vorstehers des eidg. Departements des Innern,
der betont, er nehme die Motion ganz unpräjudiziert zur Prüfung und Berichter-
stattung entgegen.

Ich scheide meine Erörterungen aus in zwei Teile, in die Frage des staats-
bürgerlichen Unterrichtes als solche und die pädagogische und politische,
oder deutlicher gesagt parteipolitische Seite dieser Frage.

Zunächst die Frage als solche, losgelöst von irgend welchen Beziehungen.
Der Herr Motionssteller hat die Frage klar und bestimmt umschrieben. Er

hat sie auch, wie ich sofort anerkennen will, durchaus objektiv behandelt. Meine
Auseinandersetzungen, Kritik, Opposition gilt daher, wie ich betonen möchte, nicht
sowohl ihm und seinen Ausführungen, als vielmehr andern Kreisen, welche in der

Die Motion Wettstein hat folgenden Wortlaut : Der Bundesrat wird eingeladen, die Frage
zu prüfen und darüber Bericht und Antrag einzubringen, in welcher Weise der Bund die staats»
bürgerliche Bildung und Erziehung der schweizerischen Jugend fördern könnte.

Unterzeichner: Wettstein, Ammcmn, von Arx, Baumann, Bolli, Keller, Kunz, Lachenal,
Laely, Legier, Munzinger, Scherrer-Basel, Scherrer-St. Gallen, Schneider, Soldini, Steiger,
Thälin, Usteri.
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